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Herren Bezirksklasse A Gr.1

TTG Marbach-Rielingshausen II : SV Salamander Kornwestheim II 
Samstag, 02.12.2023, 18:00 Uhr

TTG Marbach-Rielingshausen II und SV Salamander 
Kornwestheim II schenkten sich nichts

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse A Gr.1 entführten
die Gäste des SV Salamander Kornwestheim II in ihrem 8. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus
dem Mannschaftskampf bei der TTG Marbach-Rielingshausen II. Der Gastgeber profitierte dabei von
einem starken unteren Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Bokor / Bergmeister. Nach dieser für beide Teams
in Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler von der TTG Marbach-Rielingshausen
II um die Nummer 1 Jürgen Geiger nun 4 Pluspunkte in der Tabelle.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Da Soyal / Divkovic
nicht antreten konnten, verbuchten Geiger / Maier einen kampflosen Sieg. Zwischenzeitlich mussten
Greiner / Hoecker zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Bokor / Bergmeister aber
trotzdem sicher mit 11:7, 8:11, 12:10, 11:5 ein. Joos / Schöffler bekamen dann ihre Gegner Busch /
Hertle beim klaren 4:11, 9:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Nach den anfänglichen Doppeln standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Jürgen Geiger letztlich parat, um Ibrahim
Soyal final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden
Partie 6:11, 9:11, 7:11. Jens Maier bekam derweil seinen Gegner Roland Bokor beim klaren 0:3
nicht richtig in den Griff. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Unglücklich war Jochen Greiner in der Partie gegen Marcus Busch, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Markus Hoecker, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Simon Bergmeister verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Im Anschluss
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Passende spielerische
Mittel hatte Michael Joos indes letztlich parat, um Andrea Divkovic zu distanzieren, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere
gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Klaus Schöffler gewann
sein Spiel gegen Bernd Hertle überzeugend in drei Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Einen Zähler für die Gäste musste Jürgen Geiger bei der
1:3-Niederlage gegen Roland Bokor hinnehmen. 2:10 (Geiger) bzw. 12:0 (Bokor) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Wenig Chancen ließ Jens Maier beim 11:5, 11:2, 11:9 seinem Gegner Ibrahim Soyal. 4:4 (Maier)
bzw. 2:9 (Soyal) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Jochen Greiner und
Simon Bergmeister, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand
der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Greiner nun bei 2:8, während Bergmeister bislang 10
Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Beim
anschließenden 14:12, 11:3, 11:6 gegen Marcus Busch fand Markus Hoecker von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Michael Joos hatte im Match gegen Bernd Hertle am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Beim Sieg von Klaus Schöffler gegen
Andrea Divkovic konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
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stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Geiger / Maier versäumten es
danach mit einem 1:3 gegen Bokor / Bergmeister, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Damit fand
der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat die TTG Marbach-Rielingshausen II in der Saison nun einen
Saison-Sieg, 4 Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
09.12.2023 gegen den TSV Bietigheim an. Für den SV Salamander Kornwestheim II steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen die KSG Gerlingen II am 03.02.2024 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 10:6 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTG Marbach-Rielingshausen II

Doppel: Geiger / Maier 1:1, Greiner / Hoecker 1:0, Joos / Schöffler 0:1 
Einzel: J. Geiger 0:2, J. Maier 1:1, J. Greiner 0:2, M. Hoecker 1:1, M. Joos 2:0, K. Schöffler 2:0 

 SV Salamander Kornwestheim II
Doppel: Bokor / Bergmeister 1:1, Soyal / Divkovic 0:1, Busch / Hertle 1:0 
Einzel: R. Bokor 2:0, I. Soyal 1:1, S. Bergmeister 2:0, M. Busch 1:1, B. Hertle 0:2, A. Divkovic 0:2


